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1. Vorstellung Landwind



1.1 Ihre Ansprechpartner

Paul Cimander 

Projektentwicklung

Mail: paul.cimander@landwind-gruppe.de

Tel.:  +49 5354 9906 - 232

Vadim Brandt

Projektentwicklung

Mail: vadim.brandt@landwind-gruppe.de

Tel.:  +49 5354 9906 - 255



1.1 Die Landwind-Gruppe

Wir beschäftigen 75+ Mitarbeiter  

• In den Bereichen Landwirtschaft, Projektierung, Netzanschlussplanung, 

Bauleitung, sowie kaufmännische und technische Betriebsführung.



1.1 Die Landwind-Gruppe

Wir gehen voran

• Es befinden sich 44 Windkraftanlagen auf 9
Windparks verteilt in der Genehmigungs- oder in der
Bauphase

• Einer der größten Windparks Niedersachsens mit

17 WEA befindet sich in unserem Portfolio

• Wir bauten als erste den Windkraftanlagentyp
Nordex N163 mit 164 m Nabenhöhe

• Wir engagieren uns in mehreren (Fach-)Gremien von
BWE bis IHK



1.2 Unsere Historie
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1.3 Unser Geschäftsbereich

Wir übernehmen

➢ Die Planung von Windpark-, PV- und Ladesäulenprojekten in Deutschland

➢ Die Erstellung von Gutachten für die Genehmigungsplanung

➢ Langfristiger Betrieb der Windparks in eigenem Bestand

➢ Die technische und kaufmännische Betriebsführung von Windenergieanlagen

✓ Unsere 118 WEA produzieren rund 600 Mio. kWh elektrische Energie

✓ Genug Strom, um über 390.000 Menschen mit erneuerbarer Energie zu versorgen

➢ Den Betrieb eigener Umspannwerke



2. Politische und gesetzliche Rahmenbedingungen



2.1 Rechtlicher Rahmen

Gesamtplanung

Rahmenkonzept

Landesraumordnungsprogramm

Regionales 

Raumordnungsprogramm

Flächennutzungsplan

Bebauungsplan

Bund

Land

Gemeinde

RahmenkonzeptBund

LandesraumordnungsprogrammLand

Region
Regionales 

Raumordnungsprogramm
Region

- Beabsichtigte städtebauliche 

Entwicklung einer Gemeinde

- Konkretisierung des 

Flächennutzungsplans

- Raumordnungsplan für regionalen 

Teilraum in eigenen Wirkungskreis

- Mögliche Ausschlusswirkung für 

Windenergie abseits von 

Vorranggebieten

- Verbindliche Aussagen zur 

raumbedeutsamen Nutzung in 

widerstreitenden Interessen

- planerische Konzeption für die 

Landesentwicklung

Flächennutzungsplan

Bebauungsplan

Gemeinde



2.2 Rechtlicher Rahmen

➢ „Regionales Raumordungsprogramm 2025“ vom LK Harburg am 01.10.2009 beschlossen, 

am 04.04.2019 in Kraft getreten (knapp 10 Jahre!)

➢ Es wurden darin Vorranggebiete mit Ausschlusswirkung ausgewiesen;

„Wald soll nicht […] in Anspruch genommen werden“

➢ Weitere Kriterien: LSG, Landschaftsschutz, Tiefflugstrecken (nicht geprüft), 

Mindestgröße für 3 WEA pro Gebiet, 3 km Abstand untereinander

➢ Für Windenergie derzeit ausgewiesene Fläche: 0,45 % der LK-Fläche

➢ Bis 31.12.2027 für NDS 1,7 % gefordert (ggf. zzgl. Überhang z.B. aus HH/HB)

➢ Bis 31.12.2032 für NDS 2,2 % gefordert (ggf. zzgl. Überhang z.B. aus HH/HB)

➢ Zahlen gelten für „Rotor-Out“-Flächen. Falls Flächen als „Rotor-In“ ausgewiesen

werden, muss mehr ausgewiesen werden (s. WindBG)

➢ Neuaufstellung RROP zeitlich nicht absehbar (Berücksichtigung von Oster- und 

Sommerpaket)
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Neuer  

Regionalplan?

2.2 Rechtlicher Rahmen

➢ „Regionales Raumordungsprogramm 2025“ vom LK Harburg weist auf absehbare Zeit 

deutlich zu wenig Flächen aus

➢ Sollte nicht bis zum 31.12.2024 ein rechtskräftiger RROP aufgestellt werden, der mindestens 

1,7 % der LK-Fläche für Windenergie ausweist 

→ Ausschlusswirkung entfällt, Bauplanungsrecht auf Basis von § 35 BauGB

➢ Bislang wohl keine Neuaufstellung des RROP oder Änderung des „Fachteils Wind“ absehbar 

(vmtl. zögerlich wegen Bundesgesetzgebung, z.B. Oster- und Sommerpaket)

➢ Zeitfenster für eine Planung auf kommunaler Ebene mit größeren Einflussmöglichkeiten

2024 2025 2026 2027 2029 2031

Änderung 

Flächennutzungsplan?

Wann Bauplanungsrecht 

vorhanden?

20302028 20322023
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3.1 Genehmigung einer Windenergieanlage

Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG)

• Schutz von Menschen, Tieren, Pflanzen, Boden, Wasser, Atmosphäre, 
Kultur- und sonstige Sachgüter

Unterlagen

• Baugrundgutachten

• Turbulenzgutachten

• Schall- und Schatten Gutachten 

• Avifaunistische Untersuchungen

• Eisfallgutachten

• ggf. Visualisierung

… und noch einige mehr.

19



3.2 Genehmigung einer Windenergieanlage

Übliche Auflagen

• Fledermausabschaltungen und ggf. -monitoring

• Mahdabschaltungen

• Schall- und Schattenabschaltung

• (Bedarfsgesteuerte) Nachtkennzeichnung

• Bauaufsicht, Statik

• etc. …
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3.3 Beispiel moderner Windkraftanlagentyp

Bild: Nordex

Leistung

~ 7 MW

Jahresertrag

bis ~ 15 
𝐺𝑊ℎ

𝑎

Einschalt-

geschw.

3 
𝑚

𝑠

Ausschalt-

geschw.

~ 25
𝑚

𝑠

Gesamthöhe

~ 250 m

Nabenhöhe

~ 170 m



3.4 Beispiel moderner Windkraftanlagentyp
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Durchmesser

25,5 m

Einbindetiefe

~ 0,9 m

Differenz zw. 

Fundament- und 

Geländeoberkante

~ 1,9 m

Stahlgewicht

~ 100 t

Beton-

volumen

666 m³
Auflast durch 

Bodenaushub 

aus Baugrube

GOK



3.5 Rotorblatt-Transport
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3.6 Bau einer Windenergieanlage
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3.7 Bau einer Windenergie
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4.1 Klein-Windkraftanlagen

19.09.201926

Dachanlagen:

- (ab ca. 500-1000€) 

- 100 kWh/a

Standanlagen

- bis 10 m Gesamthöhe

- (ab ca. 20.000€)

Genehmigungsfrei nach 
§ 60 NBauO in Gewerbe-
/ Industriegebieten und 

Außenbereich jeweils bis 
15 m Höhe oder 2 m auf 

Gebäuden

Anbieter:

Aerocraft, BestWatt B.V.,

Braun Windturbinen, Easywind,

PSW-Energiesysteme, Superwind,

S&W Energiesysteme,

Wind Technik Nord

Einspeisevergütung in 
2021 betrug ca. 7,6 

ct/kWh

Förderprogramm 270 
der KfW fördert mit 
0,6% Jahreszins

Stand Anf. Sept 2022

Rentabel für Eigentümer 
mit großen Flächen & 
hohen Eigenverbrauch

Ertragsbeispiel:

Rotordurchmesser: 1 m

Rotorfläche: 0,8 qm

Stromerzeugung 96 kWh/a

Wert (Eigenverbrauch): 33 €/a

PV oft sinnvoller als
Klein-Windkraftanlage



4.2 Typen von Klein-Windekraftanlagen

19.09.201927

Horizontalläufer:
- Wirtschaftlicher, da effizienter

- Günstiger

Vertikalläufer:
- Größere Akzeptanz -> 

Antragsvervahren

- Gut bei turbulenten Windverhältnissen

- Sturmanfälliger



5.1 Photovoltaik bei Landwind

28

Verbesserung im EEG 2021

Politische Umstrukturierung

Innovative Entwicklungen

Freiflächen im 
Außenbereich

pv@landwind-gruppe.de

Quelle: Wichtige Einigung für Windenergie und Photovoltaik - LEE NRW (lee-nrw.de)

https://www.lee-nrw.de/newsfeed/wichtige-einigung-fuer-windenergie-und-photovoltaik/


5.2 Photovoltaik bei Landwind
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Freiflächen PV
• EEG Förderung mit Flächen an Bahn-

und Autostrecken

• Wirtschaftlichkeit schon bei kleinen 

Flächen, wenn ein Netzanschlusspunkt in 

der Nähe ist 

• Beweidung mit Tieren teils möglich

Agri PV
• Verbindung aus Landwirtschaft und 

Energiegewinnung

• Innovative Konzepte mit Getreide, 

Beerensträucher

pv@landwind-gruppe.de

Quelle: Agri-PV: Solares Riesengewächshaus lässt Beeren wachsen - Solarserver

https://www.solarserver.de/2021/06/01/agri-pv-solares-riesengewaechshaus-laesst-beeren-wachsen/


5.3 Innovative PV Modelle

30



6 Potentialgebiete Windenergie Buchholz



6.1 Potentialflächenanalyse

11

➢ Summe der Flächengröße aller 

Potentialflächen:

ca. 365 ha

➢ Stadtgebiet = ca. 7.470 ha

➢ → ca. 4,9 % der Stadtfläche

➢ WEA-Anzahl gesamt:

bis zu 24

➢ Voraussichtlicher Ertrag: 

ca. 264 GWh/a bzw.

ca. 11 GWh/WEA/a

➢ Klimaaktionsplan der Stadt 

Buchholz geht je nach Szenario

von einem Stromverbrauch von 

ca. 300 GWh/a aus

➢ Windenergie im Stadtgebiet 

könnte durchaus einen Großteil 

dazu beitragen



6.2 Vorläufige Potentialfläche – Eignungsgebiet 1
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➢ Flächengröße: ca. 265 ha

➢ Fläche um Rotorblätter (weiße 

Kreise)

➢ Ca. 15 WEA gut möglich

➢ Für dieses Konzept wurde

explizit einmal der Ertrag

gerechnet:

➢ Ohne Standortoptimierung

(sog. Micrositing) aber inkl. 

aller angenommener Verluste: 

jährlicher Ertrag =

165 GWh bzw. 11 GWh/a

➢ Zum Vergleich:

der gleiche WEA-Typ erzeugt 

außerhalb des Waldes rund 

15 GWh/WEA/a



6.3 Vorläufige Potentialfläche – Eignungsgebiet 2
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➢ Flächengröße: ca. 16 ha

➢ Fläche um Rotorblätter (weiße 

Kreise)

➢ 2 WEA möglich



6.4 Vorläufige Potentialfläche – Eignungsgebiet 3
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➢ Flächengröße: ca. 65 ha

➢ Ca. 80% der Fläche liegt 

westlich der Gemeindegrenze

➢ Fläche um Rotorblätter (weiße 

Kreise)

➢ Knapp 5 WEA möglich, davon

4 im Stadtgebiet



6.5 Vorläufige Potentialfläche – Eignungsgebiet 4
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➢ Flächengröße: ca. 19 ha

➢ Fläche um Rotorblätter 

(weiße Kreise)

➢ Knapp 2 WEA gerade so

außerhalb vom Wald möglich



7 Weitere Vorgehensweise
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➢ Ggf. Abstimmung mit LK Harburg: wann soll Fachteil Wind im RROP 

überarbeitet werden?)

➢ Ggf. Einleiten von eigener FNP-Änderung, da voraussichtlich keine 

rechtzeitige Überarbeitung des RROP absehbar?

➢ somit Planung in Hand der Stadt

➢ Akzeptanzschaffung bei Bürgern vor Ort

➢ Ggf. Strategie für Ausbau von Photovoltaik?

➢ Ggf. Strategie für Förderung von Kleinwindanlagen?



Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Landwind Planung GmbH & Co. KG

Watenstedter Straße 11

38384 Gevensleben

Telefon: 05354 / 9906 - 0

Telefax: 05354 / 9906 - 109

E-Mail:   info@landwind-gruppe.de

www.landwind-gruppe.de



Los geht’s,...

... wir freuen uns auf Ihr Feedback und Ihre Fragen.


